
Beantwortung von Anfragen und Anregungen aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortsrates Bramsche vom 11.09.2023 

 
  
TOP  18 Anfragen und Anregungen  

  
18.1 
ORM Karssies bittet in diesem Zusammenhang mit dem vg Wortbeitrag die Verwaltung, die Kosten 
für eine Geschwindigkeitsmessanlage zu ermitteln, sodass der Ortsrat eine Anlage anschaffen könne. 
 
Antwort FB2: 
Je nach Ausführung können die Kosten hier variieren. Das zuletzt durch den Ortsrat Epe ange-
schaffte Geschwindigkeitsdisplay mit Solar-Modul kostete ca. 2.800 € brutto.  
 
18.2 
ORM Unterderweide bittet um einen Sachstandsbericht zur Querung der Engter Straße. 
 
Antwort FB2: 
Der Sachstandsbericht ist bei der zuständigen Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr angefragt worden. Die Antwort wird nachgereicht.  
 
18.3 
ORM Unterderweide bemängelt die Radwegführung am neuen Kreisel der Nordtangente, insbeson-
dere von der Maschstraße Richtung Gartenstadt. Er bittet um Überprüfung und ggfls. um eine klare 
Beschilderung. 
 
Antwort FB2: 
Der Radweg am neu erstellten Kreisverkehr im Bereich Nordtangente ist durch VZ 240 (Gemeinsa-
mer Geh-Radweg) gekennzeichnet. Von der Maschstraße kommend steht das Zeichen auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite. Die erste Wiederholung des Zeichens folgt im Bereich der Nord-
tangente in Fahrtrichtung Kreisverkehr Bührener Esch nach der Zufahrt zur Hase.  
 
18.4 
ORM Holz bemängelt den schlechten Zustand des Weges von der Nordtangente zum Sandabbau und 
bittet um Überprüfung. 
 
Antwort Betriebshof:  
Die Zuwegung wird bei der Streckenkontrolle mitberücksichtigt, die daraus resultierenden Maß-
nahmen werden sukzessive abgearbeitet. 

 
18.6 
ORM Enz bittet um Anbringung eines Verkehrsspiegels beim neuen K + K an der Maschstraße. Der 
Blick von der Parkplatzausfahrt nach links sei stark eingeschränkt durch das Wohnhaus. 
 
Antwort FB2: 
Bei dem Grundstück des neuen K+K Parkplatzes handelt es sich um ein Privatgrundstück. Eine et-
waige Verkehrsregelung/Verkehrseinrichtung müsste durch den Grundstückseigentümer erfolgen.  
Seitens der Verwaltung wurde der Geschäftsleitung ein Gesprächstermin vorgeschlagen, um auf 
die Problematik hinzuweisen. Dieser Einladung ist man seitens K+K bislang nicht nachgekommen.  
Es wird weiter an einer Lösung gearbeitet.  
 
 


